
Alle Jahre wieder kommen 
die Ster nsinger
Rückblick  Am Sonntagnachmittag, 4. Januar, war 
es wieder so weit. Der Brauch des Sternsingens 
wird in Birsfelden schon seit vielen Jahren von 
den Schülerinnen und Schülern der 4. und 5. Klasse 
durchgeführt. Um 14.30 Uhr trafen sich im Frido-
linsheim 13 Kinder. Zuerst wurden der Text und 
die Lieder nochmals geprobt, anschliessend die 
wunderschönen Königskleider und Engelsge-
wänder angezogen. Und schon bald ging es los 
durch die Strassen in Birsfelden. In Gruppen auf-
geteil t, besuchten die Sternsinger bei winterli-
chen Temperaturen die angemeldeten Familien. 
Vor der Haustüre oder in den warmen Stuben 
wurden der Text und die Lieder vorgetragen und 
der Segen für das neue Jahr überbracht.

Je nach Wunsch wurde ein Kleber mit  gol-
dener Schrift, 20* C + M + B + 26, über der Haus-
tür angebracht oder mit Kreide an die Tür 
geschrieben. Dies bedeutet auf Lateinisc h: 
«Christus Mansionem Benedict ». Oder auf 
Deutsch : «Christus segne dieses Haus ». Das 
gesammelte Geld geht dieses Jahr an verschie-

dene Kinderprojekte in Bangladesch. Die Hilfs-
werke helfen Kindern in Bangladesch, damit 
sie eine Schule besuchen können und nicht als 
billige Arbeitskräfte eingesetzt werden. Denn 
jedes Kind hat ein Recht auf Bildung.

Die Sternsinger waren voller Freude und 
Begeisterung unterwegs, denn sie selbst konn-
ten etwas tun, um benachteiligten Kindern zu 
helfen. Müde, aber glücklich kehrten die Stern-
singer gegen Abend in das Fridolinsheim zurück. 
Dort wurden sie mit einem Hotdog und einem 
Königskuchen belohnt. Es gab viel zu erzählen, 
und eine glückliche und fröhliche Kinderschar 
machte sich spätabends auf den Nachhauseweg.

Diese Aktion wurde von den Religionslehre-
rinnen der beiden Kirchen organisiert und 
begleitet. Ein herzliches Dankeschön für die 
grosszügigen Spenden und einen besonderen 
Dank an die Schüler und Schülerinnen für 
ihren tollen Einsatz. 
FÜR DAS STERNSINGER-TEAM DER REFORMIERTEN 
UND  DER KATHOLISCHEN KIRCHE: MARGRITH LAVATER
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Ferien 
in Romanshorn
Zwei schöne Ferienwochen für 
Erwachsene mit nahezu iden-
tischem Programm werden 
auch in diesem Jahr wieder 
angeboten. Es geht  Anfang Juli 
und Ende August nach Romans-
horn in das Hotel Inseli, direkt 
am Bodensee. Die Nachfrage ist 
gross, und es sind nur noch 
Plätze in der Woche vo n 29. Au-
gust bis 4. September vorhan-
den. Programmdetails finden 
 Sie auf Flyern, welche im Kirch-
gemeindehaus und  in der Kir-
che aufliegen, ebenfalls auf den 
Internetseiten www.ref-birsfel-
den.ch. Rückfragen gern an 
Burkhard Wittig: 079  633 07 93.
Ferien in Romanshorn vo n 
29. August bis 4. September

Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar
10 Uhr, Tauferinnerung:
in der reformierten Kirche, 
mit Kinder kirche und mit den 
Methodisten, Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger
Sonntag, 8. Februar
10 Uhr, Gemeindesonntag:
Installation Pfarrer Tobias Zehnder 
mit dem Team. Anschliessend 
Apéro  riche und Wortbeiträge
 im KGH

Sonntag, 15. Februar
10 Uhr: Pfarrer Tobias Zehnder
Sonntag, 22. Februar
10 Uhr: Pfarrer Tobias Zehnder

Weitere Anlässe 
Gemeindeessen. 
Samstag, 7. Februar, ab 11.30 Uhr, 
im KGH, Erlös: Mission 21, Koch-
team: Konfirmandinnen und 
Kon firmanden
Gebet für die Gemeinde. 
Sonntag, 1. und 8. Februar, 
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Kinderkirche. 
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr, 
Tauferinnerung, Gottesdienst in der 
Kirche; 8. Februar, 9.45–11.30 Uhr, 
im KGH
Kaffee- und Spieltreff.   
Für Erwachsene im KGH, 
Mittwoch, 4. Februar, 14.30 Uhr
Mittagstisch und anschliessend 
Kaffee- und Spieltreff.  
Mittwoch, 11. Februar, 12 Uhr, für 
Erwachsene, im KGH, mit Anmeldung
Wandergruppe. 
Dienstag, 17. Februar, Auskunf t: 
Nelly Gasser, 079 153 52 06
Gottesdienst im Alterszentrum. 
Freitag, 20. Februar, 10.30 Uhr, 
Pfarrer Tobias Zehnder
Passionsandacht. 
Freitag, 27. Februar, 18.30 Uhr, 
reformiert e Kirche, Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger und Sozial diakon 
Burkhard Wittig

Fahrdienst zum Gottesdienst. 
Sonntags (ausgenommen Ferien, 
Sekretariat ), Anmeldung bis 
Donnerstag, 11.30 Uhr
Krabbelgruppe. 
Jeden Dienstag, 9.30–11 Uhr, im 
KGH, ausgenommen Schulferien. 
Eltern mit Kindern bis vier Jahre 
sind ohne Anmeldung willkommen. 
Auskunft bei Anne-Catherine 
Beuchat, 061 312 35 17, und Mary 
Lüthi, 077 510 36 85

Kontakt
Sekretariat Reformierte
Kirchgemeinde Birsfelden:
Kirchstrasse 25, 4127 Birsfelden,
061 311 47 48, 
refkibirs@bluewin.ch
Mo, 9–11.30 Uhr, 
Mi–Fr, 9–11.30 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Agenda

Auch 2026
treffen wir uns
Männerstamm  Mann trifft sich 
auch im Jahr 2026 einmal im 
Monat im alten Pfarrhaus Dorf. 
Es gibt als Einstieg Brot, Bier 
und Käse. Nach der körperli-
chen kommt dann jeweils die 
geistige Sättigung. 

Anhand eines Themas 
beleuchten und ergründen wir 
männerspezifische Themen 
und spannen den Bogen zur 
Bibel und zu Jesus. Einzelcoa-
chings, («Männersprech-
stunde») werden bei Bedarf 
ebenfalls angeboten.

Anfragen bitte an Männer-
coach und Sozialdiakon Mar-
kus Bürki unter 077  521 61 42 
oder markus.buerki@ref-mut-
tenz.ch.

Saisonabschluss  
mit Seniorentheater
Zyschtigträff  Am 3. März been-
den wir die Saison 2025/2026 
des Zyschtigträffs. Zu Besuch 
ist das Seniorentheater Sissach 
mit dem Stück «Dr Chueflade-
Prinz». Bei diesem Lustspiel 
wird versuch t, herauszufinden, 
ob das englische Königshaus 
und der Stallgeruch zusam-
menpassen. Wir lassen uns 
überraschen und freuen uns 
auf das Stück im Kirchgemein-
dehaus Feldreben. Start ist um 
14.30 Uh r, und wie immer gibt 
es im Anschluss ein Zvieri und 
Zeit zum Verweilen.

Wer vom Fahrdienst zu 
Hause abgeholt werden möchte, 
meldet sich bis am Montag vor 
der Veranstaltung bei Bruno 
Buser unter 076  472 50 78.

Gegen Einsamkeit!

Fahrdienst  Der Mittagsclub 
Dorf der reformierten Kirche 
sucht dringend Unterstützung 
für den Fahrdienst: Du holst 
Teilnehmende ab, geniesst mit 
ihnen zusammen das gemein-
same Essen sowie die gute 
Gemeinschaft im Pfarrhaus 
Dorf und bringst sie nach dem 
Mittagessen wieder zurüc k. 
Entschädigung:  –.70 CHF/km 
und Mittagessen. Weitere 
Informationen erhältst du bei 
Markus Bürki, Sozialdiakon, 
077  521 61 42.

Neues wagen? 

Metalchurch  Die reformierte 
Szenekirche mit harten Gitar-
ren, dunklen T-Shirts und 
einem ganz «normalen» Got-
tesdienst. Hast du Lust, als 
Seniorin oder Senior einmal 
dabei zu sein? Gemeinsam fah-
ren wir im Kleinbus nach Wan-
gen an der Aare und erleben 
einen Gottesdienst mit Bier 
und lauter Musik. Datum und 
genaues Programm definieren 
wir zusammen. Interesse? 
Dann Lederjacke raus und Mar-
kus Bürki anrufen: 077  521 61 42.

Früh gesucht ist
halb gewonnen?!
Telebibel  Von 3. bis 9. Mai 
gestaltet Sozialdiakon Markus 
Bürki die Telebibel-Beiträge – 
und sucht Seniorinnen und 
Senioren, die Lust haben, selbst 
einen Text zu verfassen und zu 
sprechen. Themen: Glaube, 
Theologie, Christentum, Krisen, 
Goldstücke und vieles mehr. 
Interesse? Melde dich bei 
Markus Bürki: 077  521 61 42.

Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar
10 Uhr, Dorfkirche:
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Esther Zbinden
15.30 Uhr, Dorfkirche:
Fondue gottesdienst für Gross und 
Chlii, Pfarrerin Sara Stöcklin
Sonntag, 8. Februar
10 Uhr, Dorfkirche:
Gottesdienst, Pfarrer Christian 
Mack
Sonntag, 15. Februar
10 Uhr, Dorfkirche:
Gottesdienst, Pfarrer Christian 
Mack
Sonntag, 22. Februar
10 Uhr, Dorfkirche:
Fasnachts gottesdienst, 
Pfarrer Hanspeter Plattner

In den Altersheimen: 
Zum Park: 15 Uh r
Käppeli: 16 Uhr
Freitag, 30. Januar
Pfarrer Philipp Ottiger
Freitag, 13. Februar
Pfarrer Philipp Ottiger

Freitag, 27. Februar
Sozialdiakon Markus Bürki

Weitere Anlässe
Gemeindeessen. 
Samstag, 31. Januar, 
11.30–13.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Feldreben 
Seemättli-Andacht. 
Mittwoch, 4. Februar, 15 Uhr, 
Sozialdiakon Markus Bürki
Musikalischer Wochenausklang. 
Freitag, 30. Januar und 27. Februar, 
19.30 Uhr, Kirche, Thomas Schmid, 
Orgel
Kantorei St. Arbogast. 
Proben am Montag um 19.45 Uhr, 
Feldreben, Kontakt: Annette 
Jamieson, 079 422 43 01, annette.
jamieson@bluewin.ch

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde:
Sekretariat:
Feldrebenweg 12, 
4132 Muttenz,  
061 461 44 88 / 079 697 22 39 
sekretariat@ref-muttenz.ch
Öffnungszeiten: 
Dienstag –Freitag , 9.30 –11.30 Uhr, 
und Dienstag und Donnerstag, 
14 –16 Uh r 

Agenda

Eine jahrhundertealte 
Tradition
Pilgertage  Seit jeher machen sich Menschen aller Weltreligio-
nen zu Fuss auf, um einen Weg hin zu einem besonderen, zu 
einem heiligen Ort zurückzulegen: Sie pilgern.

Auch wir wollen uns auf den Weg machen – gemeinsam, 
bewusst, achtsam.

Die Pilgerwege im unteren Baselbiet laden uns ein, sie zu 
entdecken und mit jedem Schritt auch ein Stück auf unserem 
inneren Weg zu gehen.

Wir beginnen mit einer kurzen Andacht am Ausgangsort 
unserer Reise und pilgern dann zu Fuss los. Zwischendurch 
gehen wir Wegstücke schweigend, um unsere Aufmerksam-
keit ganz auf das lenken zu können, was sich in uns bewegt. 
Die Natur und das Gehen helfen uns, Schwieriges hinter uns 
zu lassen und uns als Teil von etwas Grösserem zu erfahren.

Unterwegs hören wir immer wieder einen kleinen geistli-
chen Impuls. Am Zielort beschliessen wir den Tag wiederum 
mit einer kurzen Andacht und einer Reflexionsrunde, bei der 
wir uns über das Erlebte austauschen können.

Praktische Hinweise
•  Voraussetzung:  gute Kondition für 10 bis 15 Kilometern 

auf Wanderwegen
•  Verpflegung:  bitte mitbringen – wir essen unterwegs 

im Freie n.
•  Anreise und Rückkehr:  mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

ab/bis Mutten z.
Anmeldeschluss ist jeweils drei Tage vor der Wanderung. Der 
erste Pilgertag findet am 27. März statt. Bei starkem Regen 
findet der Pilgertag nicht statt.

Birsfelden

Zur Website
ref-muttenz.ch

Informationen zu Gottes-
diensten/Veranstaltungen

ref-birsfelden.ch

Gott ist unsere 
Zuversicht und Stärke, 
eine Hilfe in den 
grossen Nöten, die uns 
getro� en haben. 
Darum fürchten wir 
uns nicht, wenn auch 
die Erde wankt …
Psalm 46,2–3

Metalchurch.

Meditativ unterwegs beim Pilgern.  QUELL E: CANVA



Kultur in der Kirche
Konzert erinnerung  Am Sonntag, 1. Februar, um 18 Uhr lädt  «Kul-
tur in der Kirche Prattel n» zu einem besonderen Kammermu-
sikkonzert ein: ein Klavierquintett mit vier Bläsern und Kla-
vier. Es musizieren Julia Benz (Horn), Urs Beutler (Klarinette), 
Raphael Ilg (Oboe), Plamen Ginov (Fagott) und Aline Koenig 
(Klavier).

Im Zentrum steht Mozarts Klavierquintett KV 452 – ein 
Werk, das er selbst zu seinen besten zählte. Ergänzt wird das 
Programm durch Beethovens Klavierquintett, op. 1 6, sowie aus-
gewählte Solowerke von Strauss, Poulenc und Brahms. Begleit-
texte im Konzert stellen die Verbindung zu Mozart her. Eintritt 
frei, Kollekte beim Ausgang. Ort: Kirchgemeindehaus Pratteln.  
FÜR KULTUR IN DER KIRCHE: ALINE KOENIG

Freitagskino 
mit Imbiss
Das Motto des Freitagskinos 
«Im Wandel der Zeit» spiegelt 
sich im Film «Hidden Figures» 
von Theodore Melfi besonders 
eindrücklich wider. Drei geni-
ale afroamerikanische Mathe-
matikerinnen haben der Nasa 
in den 60er -Jahren die nötige 
Brainpower verliehe n im Wett-
streit mit den Russen, um die 
erste bemannte Raumfahrt 
mitzuhalten. Ein entscheiden-
der Wandel in Gesellschaft und 
Wissenschaft war im Gange.

Vor dem Film wärmt eine 
köstliche Suppe au f, und das 
Dessert rundet den Abend ab. 
Anmeldung bitte bis am Diens-
tag vor dem Filmabend mit 
Namen und Anzahl der Perso-
nen an kulturpratteln@tele-
port.ch oder 079  651 40 81. Bei-
trag:  15 Fr.  FÜR KULTUR PRATTELN: 
CHRISTINE RAMSEIER
Freitag, 6. Februar, 18.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus 

Teenieträff 
mit Filmabend
Alle Teenies ab der 5. Klasse 
sind herzlich zu einem gemüt-
lichen Filmabend im Jugend-
raum eingeladen. Wir starten 
um 17 Uhr und machen es uns 
gemeinsam mit einem span-
nenden Film, leckerem Spa-
ghettiznacht, knusprigem Pop-
corn sowie Spiel und Spass so 
richtig gemütlich. Natürlich 
bleibt auch Zeit zum Austau-
schen, Lachen und Zusammen-
sein. Der Anlass endet mit dem 
gemeinsamen Aufräumen um 
20 Uhr. 

Anmeldung bis Freitag, 
6. Februar, an roswitha.holler@ 
ref-pratteln-augst.ch oder 
077  529 53 07.  
ROSWITHA HOLLER-SEEBASS, 

SOZIALDIAKONIN

Samstag, 7. Februar, 17 bis 20 Uhr, 
Jugendraum im 
Kirchgemeindehaus

Suppentag 
im Romana 
Herzliche Einladung ins 
Romana zum nächsten Sup-
pentag! Geniessen Sie in fami-
liärer Gemeinschaft unsere 
beliebte «Soupe de  chalet». Tei-

len wir miteinander Freude 
und Dankbarkeit! Einen haus-
gemachten Beitrag zum 
Kuchenbuffet nehmen wir 
gerne entgegen. Verkauf der 
Suppe auch über die Gasse. Der 
Erlös ist bestimmt für das Hilfs-
werk «Licht im Osten», wo viel 
Freiwilligenarbeit geleistet 
wird. Wir freuen uns auf euren 
Besuch !  Für das Suppenteam: 
Urs Berger
Samstag, 7. Februar, 11.30 
bis 14 Uhr, ökumenisches 
Kirchenzentrum Romana, Augst

Seniorentheater:
« D Dante kunnt 
uff Bsuech»
Herzliche Einladung  Es sind 
schwere Zeiten Ende der Vier-
zigerjahre auf dem kleinen Hof 
von Margrit Kienzli: Arbeit 
ohne Ende, das Geld ist knapp, 
die Freuden rar. Dazu kommen 
Ärger mit dem Knecht und eine 
aufgebrachte Nachbarin, die in 
der guten Stube für Unruhe 
sorgt. Und nun steht auch noch 
der Besuch der Tante vor der 
Tür!

Mit dieser Komödie lädt das 
Seniorentheater Riehen-Basel 
wieder einmal herzlich zum 
Lachen ein. Freut euch auf 
einen heiteren Nachmittag und 
im Anschluss auf etwas Süsses 
für die Seele ! Eintritt frei – Kol-
lekte. Das Silberband-Team 
freut sich auf Sie!   
SOPHIA RIS, SOZIALDIAKONISCHE 
MITARBEITERIN
Donnerstag, 12. Februar, 15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Lottomatch am 
Seniorennachmittag
Wir laden Sie herzlich zu einem 
gemütlichen Seniorennach-

mittag im Romana ein! In ent-
spannter Atmosphäre spielen 
wir gemeinsam ein fröhliches 
Lottomatch, bei dem nicht nur 
das Mitfiebern, sondern vor 
allem das Zusammensein im 
Vordergrund steht. Es gibt viel 
zu lachen, Zeit für Gespräche 
und Raum für schöne Begeg-
nungen. Zwischendurch ser-
vieren wir Ihnen einen feinen 
Zvieri, damit auch das Genies-
sen nicht zu kurz kommt. Ob 
Sie alleine kommen oder in 
Begleitung – bei uns sind Sie 
herzlich willkommen. Wir 
freuen uns sehr darauf, diesen 
Nachmittag gemeinsam mit 
Ihnen zu verbringen!
VRENI HARTMANN, ORGANISATORIN
Donnerstag, 26. Februar, 14 Uhr, 
ökumenisches Kirchenzentrum 
Romana, Augst

Pratteln

Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche: 
Pfarrer Daniel Baumgartner
Sonntag, 8. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche: 
Pfarrer Daniel Baumgartner
Sonntag, 15. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche: 
Pfarrerin Stefanie Reumer
Sonntag, 22. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche: 
Pfarrer Martin Stingelin

Senevita Sonnenpark
An folgenden Freitagen,

jeweils 9.30 Uhr
13. Februar: Pfarrer Felix 
Straubinger
27. Februar: Barbara Metzner, 
katholische Gemeindeleiterin

Altersheim Nägelin-Stiftung
An folgenden Freitagen, 

jeweils 9.30 Uhr
6. Februar: Sophia Ris, sozialdiako-
nische Mitarbeiterin
20. Februar: Christian Siegenthaler, 
Pastor Viva-Kirche
Alters- und Pflegeheim Madle:
Jeweils Freitag, 10.30 Uhr
6. Februar: Sophia Ris, 
sozialdiakonische Mitarbeiterin
13. Februar:
Pfarrer Felix Straubinger
20. Februar: Christian Siegenthaler, 
Pastor Viva-Kirche 
27. Februar: Andreas Bitzi, 
katholischer Priester

Weitere Anlässe
Kultur in der Kirch e: Konzert. 
1. Februar, 18 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, Aline Koenig, siehe Artikel
Frauen kreaktiv. Dienstag, 
3. Februar, 14–16.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus (Sitzungszimmer 
EG), bei erster Teilnahme gerne 
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Begegnungen bei Café, 
Spiel und Mittagessen
Zeit für Austausch  Mittwoch im Kirchgemeindehaus, so steht 
es auf dem Flyer. Aber was passiert im Kirchgemeindehaus am 
Mittwoch? Es heisst nichts anderes, als dass an jedem Mittwoch 
(ausser in den Schulferien) eine Begegnungsmöglichkeit für 
Erwachsene veranstaltet wird. So wie der Mittagstisch , der ein-
mal im Monat stattfindet und immer gut besucht ist, weshalb 
eine Anmeldung erforderlich ist. An einem weiteren Mittwoch 
wird zum «Treffpunkt +/–65» eingeladen. Es ist ein Nachmit-
tag, an dem ein Thema oder eine gemeinsame Aktion angebo-
ten wird. «Alles wird neu»  war zum Beispiel Thema am Treff-
punkt im Januar. Mit «Kaffee und Spiel» sind die restlichen 
Mittwoche im Monat belegt. Kommen und Gehen  ist jederzeit 
möglich. Plaudern, Austausch pflegen, Kontakte knüpfen, all 
das hat Raum. Spielen muss niemand, ist jedoch eine Option, 
Kaffee und Kuchen sind selbstverständlich. Verbinden Sie  Ihren 
nächsten Mittwocheinkauf oder -spaziergang mit einem Zwi-
schenhalt im Kirchgemeindehaus, es ist für jeden offen und 
alle sind herzlich willkommen !  SOZIALDIAKON BURKHARD WITTIG

Agenda

anmelden, Kontakt: Rosmarie 
Rüegsegger, 079 439 66 84, 
rosmarie54@yahoo.de
Freitagskino. Freitag, 6. Februar, 
18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
Christine Ramseier, siehe Artikel
Chorprobe. Donnerstag, 
5./12. Februar, 19.15 Uhr, Konfsaal, 
Michael Kossmann, Chorleiter
Filmabend für Teenies. Samstag, 
7. Februar, 17–20 Uhr, Jugendraum 
im Kirchgemeindehaus, Roswitha 
Holler-Seebass, Sozialdiakonin, 
siehe Artikel
Ökumenischer Dienstagstreff. 
Dienstag, 10. Februar, 14.30 Uhr, 
katholischer Pfarreisaal, Sybille 
Waldmeier
Lesekreis. Mittwoch, 11. Februar, 
16–17 Uhr, Konfsaal, Rosmarie 
Nebiker, 079 295 64 09, bei 
Interesse bitte vorab um Anfrage 
(beschränkte Teilnehmerzahl)
Silberband-Seniorentheater. 
Donnerstag, 12. Februar, 15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus, Sophia Ris, 
sozialdiakonische Mitarbeiterin, 
siehe Artikel

Regelmässig
Meditation. Montags, 19 Uhr, 
Konfsaal (Oktober bis Ostern), 
Anne-Marie Hüper, 061 821 10 03
Ökumenisches Morgengebet für 
Frühaufsteher. Jeden Mittwoch*, 
6.30 Uhr, reformierte Kirche
Ökumenischer Kinderchor 
«Rägeboge». Jeden Mittwoch*, 
17–18.30 Uhr, Oase, hinter der 
katholischen Kirche, Kontakt: 
Assunta D’Angelo, 076 509 68 72, 
assunta.dangelo@rkk-pratteln-
augst.ch
Roundabout. Jeden Freitag*, 
18–19.30 Uhr, KGH, Hip-Hop-Tanz-
gruppe für Mädchen ab 6. Klasse, 
Kontakt: 061 821 79 04, 
info@ref-pratteln-augst.ch

*ausser Schulferien

Augst

Weitere Anlässe
Suppentag. Samstag, 7. Februar, 
11.30–14 Uhr, ökumenisches 
Kirchenzentrum Romana, Urs 
Berger, siehe Artikel
Spielenachmittag «Zämme si 
und spile». Jeden 4. Mittwoch im 
Monat, Mittwoch, 25. Februar, 
14 Uhr, ökumenisches Kirchenzen-
trum Romana, Olga Aeberhard
Seniorennachmittag. Donnerstag, 
26. Februar, 14 Uhr, ökumenisches 
Kirchenzentrum Romana, Vreni 
Hartmann, siehe Artikel
Mittagstisch im Romana. Jeden 
Freitag*, 12 Uhr, ökumenisches 
Kirchenzentrum Romana, Anmel-
dung bis jeweils am Mittwochabend 
an Simone Seiler, 077 522 37 86

*ausser Schulferien

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde 
Pratteln-Augst: 061 821 79 04,
info@ref-pratteln-augst.ch
St.-Jakob-Strasse 1, 4133 Pratteln
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 
9–11 Uhr, oder nach  persönlicher 
Vereinbarung

Fastenzeit 2026 –  «Zukunft säe n»
Während der Fastenzeit vo n 18. Februar bis 5. April kön-
nen wir uns bewusst Zeit nehmen, unseren Blick über 
den eigenen Tellerrand hinaus zu richten – hin zu den 
Menschen und  den Lebensrealitäten in anderen Tei-
len der Welt. Zu Menschen, die unter Ungerechtigkeit 
und schwierigen Lebensbedingungen leben und sich 
dennoch für Veränderung einsetzen.

Die Fastenzeit lädt dazu ein, innezuhalten und sich 
mit Fragen auseinanderzusetzen, die über den eige-
nen Alltag hinausreichen: etwa mit der Bedeutung von 
Saatgutvielfalt für die globale Ernährungssicherheit 
oder mit dem verantwortungsvollen Umgang mit der 

Schöpfung. Der Fastenkalender der ökumenischen 
Kampagne kann dabei als tägliche Inspirationsquelle 
dienen.

Die Aktion ist Teil der ökumenischen Kampagne 
von Heks und «Brot für alle», die ihren thematischen 
Dreijahreszyklus zum Thema Hunger im Jahr 2026 
unter dem Motto «Zukunft säen» fortsetzt. Sie möchte 
Menschen ermutigen, sich auf unterschiedliche Weise 
einzubringen, aufmerksam zu machen und die Inhalte 
mit eigenen Ideen und Aktionen in die Öffentlichkeit 
zu tragen.  
ROSWITHA HOLLER-SEEBASS, SOZIALDIAKONIN
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Titelbild vom Film «Hidden Figures».

Der Fastenkalender von Heks und «Brot für alle».
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